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Objekt: Reblausspritze

Museum: Weinbaumuseum Stuttgart
Uhlbacher Platz 4
70329 Stuttgart-Uhlbach
0711/2228-122 u. 325718
touren@stuttgart-tourist.de

Inventarnummer: o. Inv.

Beschreibung
In der 2. Hälfte des 19. Jahrhunderts wurde die Reblaus aus Amerika nach Europa
eingeschleppt und vernichtete hier flächendeckend Weinberge. Sie schädigt die Wurzeln der
Reben, so dass die befallenen Stöcke absterben. Das kleine Insekt verursachte die größte
Katastrophe in der Geschichte des Europäischen Weinbaus. Kein Insektenvernichtungsmittel
half. Erst die biologische Bekämpfung des Rebschädlings durch das Pfropfen europäischer
Rebsorten auf reblausresistente Wurzelstöcke amerikanischer Reben brachte dauerhaften
Schutz.
Mit dieser Spritze wurden Insektizide zur Reblausbekämpfung direkt in den Boden am
Rebstock eingespritzt.

Grunddaten

Material/Technik: Metall, Holz
Maße: H 90 cm; B 36 cm; T 14 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1900-1950
wer
wo

https://bawue.museum-digital.de/object/2572


Wurde genutzt wann
wer
wo Stuttgart

Schlagworte
• Landwirtschaftliches Gerät
• Schädlingsbekämpfung
• Spritze
• Unkrautbekämpfung
• Weinbau
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